
 

 

Spaziergang und Grillplausch am 18.05.2014 in Walterswil  
 
An einem Sonntag im Mai wurde ich schon sehr früh aus meinen Beagle-Träumen gerissen. 
Was soll denn das, ich brauche doch meinen Schönheitsschlaf! Mit halb geschlossenen Au-
gen sah ich, dass ganz viele leckere Sachen in den Picknickkorb eingepackt wurden. Da war 
ich natürlich sofort putzmunter, denn Picknickkorb bedeutet, es geht auf zu einem Abenteu-
er. Ganz aufgeregt hüpfte ich ins Auto und los ging‘s.  
Nach einiger Zeit erspähte ich einen Artgenossen. Den musste ich natürlich sofort mit einem 
typischen Beagle-Ruf begrüssen. Immer mehr bekannte und unbekannte Beagles trafen bei 
der Waldhütte ein. Diese mussten natürlich sofort beschnuppert werden. Auch ein paar Men-
schen kamen dazu, aber ehrlich, die sind halt nicht halb so interessant wie wir Beagles!  
Der Spaziergang führte durch ein Waldstück und entlang einer Wiese. Diese duftete ganz 
speziell. Meine Menschen liessen mich nicht von der Leine, da sie sagten, ich stinke dann. 
Ich weiss gar nicht, was die immer haben. Endlich entdeckten unsere Menschen eine Wiese, 
die zum toben geeignet war. Die Jüngeren von uns konnten es gar nicht erwarten, einander 
hinterher zu hetzen und rumzutoben. Wir älteren und „weiseren“ Beagles schauten dem 
Treiben etwas zu. Nachdem die Jungen schon etwas müde waren, zeigten wir Ihnen, was in 
uns steckt! Das Gruppenfoto musste ganz schnell geschossen werden, da der Bauer mit 
einem grossen Monstrum angefahren kam. Dieses war uns nicht ganz so geheuer. Aber wir 
konnten uns ja hinter unseren Menschen verstecken. Wieder zurück bei der Hütte brannte 
schon ein kleines Feuer und die Menschen packten ihre Picknickkörbe aus. Mmmmm, uns 
lief das Wasser im Munde zusammen bei all den Cervelats, Bratwürsten und und und…Es 
war schon schwierig, aber wir zeigten uns alle von unserer wohlerzogenen Seite und keiner 
von uns stibitzte etwas.  
Nachdem sich unsere Menschen gestärkt hatten, konnten einige von uns noch etwas herum-
toben und sogar kleine Kunststücke wurden vorgeführt. So ging ein wunderschöner Sonntag 
schnell vorbei.  
Vielen Dank an Alle, die uns diesen schönen Sonntag ermöglicht haben. 
  
Murphy 
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